
Die Projektförderung des Schweizer
Nationalfonds ermöglicht es den
Forschungspartnern, mit beste -
henden Technologien die Prozesse
des Self-Assemblys in vivo als auch 
in vitro vertieft zu erforschen. Zu -
sammen mit den Arbeitsgruppen
um Prof. Dr. Uwe Pieles, FHNW
(Fachhochschule Nordwestschweiz)
Muttenz, und Prof. Dr. Bert Müller,
Universität Basel, Schweiz, werden
dabei die Kristallstrukturen, Struktur-
dichte und Orientierung der Peptid -
matrix in der Zahnläsion analysiert und
für zukünftige Produkte optimiert. 

Reparation & Regeneration 
von Kariesläsionen 

Curodont™ basiert auf der paten-
tierten Technologie der „Self-Assembling
Peptides“. Die Technologie ermöglicht
es, 3-D-Strukturen innerhalb eines ge-
schlossenen Raumes zu bilden. Dies dient
unter anderem als Gerüst zur Gewebe -
regeneration. So können zum Beispiel
innerhalb einer frühen Kariesläsion an
diesem Gerüst de-novo Kalziumphos-
phatkristalle gebildet werden. 

Mit Curodont™ verfügen Zahnärz -
te über eine neuartige Technologie, die 
es erlaubt, Kariesläsionen und ähn liche
Zahndefekte nicht nur zu repa rieren, son -
dern zu regenerieren. Das Produkt wird
bei White Spots nach KFO und frühen

Kariesläsionen helfen, das spätere Boh-
ren zu vermeiden. Curodont™ bildet
innerhalb der Läsion ein Gerüst aus Fi-
brillen, um welches neuer Zahnschmelz
gebildet wird. Idealerweise regeneriert
sich der Zahn innerhalb von wenigen
Wochen – ganz ohne die Verwendung
 eines Bohrers oder einer Füllung.

credentis ag
Dorfstr. 69, 5210 Windisch, Schweiz
Tel.: +41 56 56020 44, Fax: +41 56 56020 41
info@credentis.com, www.credentis.com
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Das Advanced Dental Implant Re-
search & Education Center (AIC)
zählt weltweit zu den führenden
dentalen Implantatforschungs-
und Bildungsinstituten. Ziel des
Institutes ist es, moderne Thera-
pieverfahren mit der Denkweise
und Systematik einer integrierten
Zahnheilkunde in der täglichen
Praxisroutine umzusetzen.

Seit der Gründung 2001
wurden weltweit weitere 20 AIC-
Niederlassungen gegründet, so
in China, Deutschland, Hong-
kong, Indien, Japan, Malaysia, Russland,
Sin gapur, Taiwan, Thailand sowie den 
USA allein in neun Städten. Mehr als
8.000 Zahnärzte wurden seitdem von  
er fahrenen Implantologen mit den mo -
dernsten Operationstechniken ausgebil-
det. Implantationen am Kunststoff kie fer,
Live- Implantationen, Sinusopera tio nen
und das Hart- und Weichgewebsma-
nagement sind Bestandteile der Ausbil-
dung. Dank der Kurseinteilung in ver-
schiedene Gruppen erhalten erfahrene

Implantologen ge-
zielte Fortbildungen.
Auch   implantolo-
gisch interessierten
Zahnärzten   ohne
Vorkenntnisse wer-
den entsprechende
Basiskurse zum si-
cheren Einstieg in den
Bereich der Implan-
tologie angeboten.

OSSTEM AIC in Deutschland, mit
Sitz in Eschborn bei Frankfurt am
Main, bietet mehrfach im Jahr Kurse 
an, die von internationalen Experten
durchgeführt werden. Das Angebot
 erstreckt sich von Implantologie-In -
tensivkursen, Sinus GBR-, über Hart-
und Weichgewebsmanagement bis hin
zu Implantatprothetik-Kursen.

AIC-Seminare vom ICOI anerkannt
OSSTEMs kontinuierliche AIC-

Fortbildungen erhalten Zulassung  so -
wie Unterstützung vom International

Congress of Oral Implanto lo gists
(ICOI) in den USA, um erstklas-
sige Schulungen rund um das
Thema Implantologie zu gewähr-
leisten.

Seit Mai haben sich der ICOI
und das Apsun Zahnimplantat For-

schungs- und Schulungszentrum (AIC)
von  OSSTEM zusammengeschlossen,
um Zahnärzten eine ausgezeichnete
Aus bildung im Implantatbereich zu  
er möglichen und um ihren Patienten
den besten Service zu bieten.

OSSTEMs AIC-Seminare wurden
für verschiedene Ausbildungsstände
konzipiert und reichen von Basiskur-
sen bis hin zu Fortgeschrittenenkursen

mit ICOI-Anerkennung. Nach ICOI
können Ärzte, die ihren Kurs erfolg-
reich  abgeschlossen haben, weiterfüh-
rende Kurse von OSSTEM besuchen;
erlangte CE-Einheiten können an das
ICOI übermittelt werden, die erworbe-
nen Qualifikationen fließen in wei ter -
führen de Zeugnisse für Fellowship,
Mastership oder Diplom mit ein. 

Ziel der AIC-Seminare ist es, An-
bieter aus dem dentalen Bereich bei der

Beratung ihrer Patienten
über die Option von Im-
plantaten zu schulen und
zu unterstützen sowie das
Wissen und die Fähigkei-
ten in Bezug auf praktische
 klinische Informationen
und Techniken bei Implan-
tatoperationen zu verbes-
sern. Die AIC-Seminare
orientieren sich am Aus -
bildungsstand des Zahn-
arztes, so gibt es für jeden
Zahnarzt   das   passende
 Programm. OSSTEM AIC
Germany ist seit 2006 be-
strebt, alle Themen der
 Implantologie rund um

den Zahnarzt/Patienten abzudecken
und vorteilhafte Lösungen für beide
Parteien zu finden.

OSSTEM lädt nach Portugal ein
Vom 22. bis 23. September findet

das OSSTEM Meeting 2012 in Lissabon
statt. Das Septemberwochenende, unter
dem Vorsitz von Dr. Carlos Talhas dos
Santos, bietet optimale Gelegenheiten
zur Weiterbildung und zum Erfahrungs -
austausch über innovative Techniken
zum Sinuslift und der Knochenaug-
mentation als auch zu Themen wie Be-
handlungsplanung mit 3-D-Navigation
und Komplikationsmanagement mit
internationalen Spezialisten und Kolle-
gen. Bitte lesen Sie dazu die ausführliche
Vorschau auf der Seite 10. 

Detaillierte und weiterführende
Informationen zu diesem Thema er-
halten Sie auf Anfrage via E-Mail: 
germany@osstem.com

OSSTEM Germany GmbH
Mergenthalerallee 25 
65760 Eschborn
Tel.: 06196 777550, Fax: 06196 7775529 
germany@osstem.com
http://en.osstem.com
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Im Laufe eines langen Berufslebens
durfte ich mit unzähligen Ihrer Kollegen
Gespräche führen, vor Ort bei Kongres-
sen oder bei uns im Hause. Es war immer

anregend, spannend und lehrreich. So
konnte ich bei solchen Gelegenheiten
regelmäßig eine meiner Lieblingsfragen
stellen: „Können Sie, lieber Kunde, lie-
ber Partner, mir erklären, warum Sie so
erfolgreich sind oder warum Sie erfolg-
reicher sind als Ihre Kollegen?“

Die Antworten waren zusammen-
gefasst immer reduziert auf eine fach -
bezogene Ebene, wie z.B.: „... weil wir
perfekt in Präzision sind, weil wir hohe
Qualitätsansprüche stellen und ein
 Gefühl für Ästhetik haben, ...“. Aber
können das Gründe für Erfolg sein, oder
kann die Basis für Ihren Erfolg nicht
schlichtweg das Vertrauen Ihrer Kun-
den sein? Ja, das ist es, das Vertrauen als
Grundlage einer wirklich erfolgreichen
Geschäftsbeziehung.

Natürlich geht es nicht ohne fach -
liche Kompetenz, aber das kann vor -
ausgesetzt werden. Ich weiß, wovon ich
rede, weil ich schon vor 50 Jahren hart

und lange dafür arbeiten musste, um Ihr
Vertrauen zu gewinnen. Was sich auch
immer in 50 Jahren im Markt, in Kon-
junkturzyklen oder in Wirtschaftsfra-
gen verändert hat, eines blieb bis zum
heutigen Tag konstant: Das war das Ver-
trauen, das Sie uns entgegengebracht
haben. Dafür sprechen die Mitarbeiter
der Schütz Dental und ich Ihnen unse-
ren besonderen Dank aus, verbunden
mit dem Wunsch nach einer gemein -
samen, erfolgreichen Zukunft.

Schütz Dental GmbH
Dieselstraße 5–6, 61191 Rosbach
Tel.: 06003 814-0, Fax: 06003 814-906
info@schuetz-dental.de
www.schuetz-dental.de
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Projektförderung für 
„Self-Assembling Peptides“

credentis ag erhält in Zusammenarbeit mit der FHNW und der 
Uni  Basel Projektförderung durch Schweizerischen Nationalfonds SNF. 

ANZEIGE

„To Be The World’s Best Dental
 Implant  Education Institute“ 

OSSTEM AIC, eines der weltweit führenden Forschungs- und Bildungsinstitute für Dentalimplantologie, 
widmet sich der systematischen Verbreitung klinischen Fachwissens.

Nanofibröses P11-4-Netzwerk. Vergröße-
rung x 5.000. (Bild: Amalia Aggeli, Leeds)

credentis ag: CEO Dr. Dominik Lysek und 
CTO Michael Hug.

OSSTEM
Das  koreanische
Dentalunterneh-
men OSSTEM gilt
als führender Im-
plantathersteller im
asiatisch-pazifischen
Raum und weltweit als
eines der größten Implan-
tathersteller. Dank modernster Einrichtun-
gen, einer weltweit hohen Produktivitäts-
rate, innovativer Fertigungstechnologien
und umfassender Qualitätskontrollen kann
das in Soul ansässige Unternehmen OSSTEM
qualitativ hochwertige Produkte herstel-
len. Vertrieben werden diese in über dreißig
 Ländern, darunter die USA, Japan, China,
Taiwan, Deutschland, Großbritannien, Aus-
tralien, Indien und Russland.

Links:Gründer und Nachfolger: Horst Schütz und Wolf Zientz. –Rechts: Firmensitz Rosbach.

Lassen Sie uns 
über  Erfolg reden!

Horst Schütz über 50 Jahre Dentalgeschichte. 
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